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Erläutert die Wahrscheinlichkeit des Auftretens einer erblichen Eigenschaft nach den
Mendelschen Gesetzen.

Liebmann spricht ganz unbefangen von
”
rassereinen Eltern“, nicht ahnend, dass die

Rassenideologie des Nationalsozialismus ihn 20 Jahre später wegen eines jüdischen
Großvaters aus dem Heidelberger Professorenamt drängen wird.




























